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treiben / iſt das Schmeltzen / entweder mit

Kohlen / oder mit dem Holtz⸗Feuer .
Auf ſolche Weis iſt man von Erfindung

der Ertze an / bis anhero verfahren / bis

man endlich die Kunſt erfunden / dieſelbe
mit dem Queckſilber durch das Kochen von

ihter Unart zu ſcheiden / und zu reinigen .
Obwohlen das Gold⸗ und Silber⸗Ertz

durch das Queckſilber / wie ſchon gemeldet /
kan gereiniget werden / nichts deſtoweniger
wird doch vor mancherley / beſonders vor

das ſehr reiche Ertz das Schmeltzen er⸗

fordert ,

Das vier und zwantzigſte
Capitel .

Wovon die Schmeltz⸗Oefen ge⸗
macht werden ſollen .

Dy Oefen / darinnen die Ertz geſchmeltzt/
werden von Steine / oder Von ungez

brennten Ziegeln / und von Thon oder Leim

gebauet .
Der Schmeltzer ſoll am beſten die darzu

erforderliche Materi fennen / und auszu⸗

leſen wiſſen / wann er der Gefahr nicht un⸗

terworfen ſeyn will / ſeine Muͤhe/ und Ar⸗
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68 Von der Ertz⸗
beit / nebſt denen Unkoſten vergeblich ange⸗
wendet zu haben .

Die gar hart⸗und aͤdrichte Steine ſind
nicht tauglich zu Erbauung der Schmeltz⸗
Defen / weilen ſie durch die Hitze des Feuers
zerſpringen / oder zu Kalch ſich brennen
moͤchten/ unter allen ſind die Schleif⸗und
Schifer⸗Steine am beſten .

Der Leim / davon die Ziegel gemacht
werden ſoll weder ſandig / noch ſaltzig ſeyn/
weilen dieſe zwey Sachen durch die groſſe
Hitze des Feuers die Ziegel gar leicht fluͤßig/
und zerſchmeltzen machen ; derowegen bauet
man nicht die Schmeltz⸗Oefen von ordr -
nari Ziegeln .

Man ſoll den Leim mit Kupfer⸗Alaun⸗
und Salpeter⸗Waſſer ſaubern / und an⸗
feuchten / eben dieſer Leim muß fein / gut
durcharbeitet / und geſchlagen werden : und
wann man genug von der Materi / davon
die Schmeltz⸗Tiegel gemacht werden / ha⸗
ben koͤnte / fo wuͤrde man dauerhafte
Schmeltz - Defen bauen koͤnnen . Wenig⸗
ſtens muß man fie inwendig mit dieſer Ma⸗
teri N , 1. uͤberfahren/ und N . 2. bewerfen .

Von beſagter Materi macht man die
Zerde / die Gloͤtt⸗Gaſſen / und Spuren .
Einige machen ſie auch von Geſtuͤbe /

das iſt von klein geſtoſſenen
Kohlen / und Leim .

Das








	Seite 67
	Seite 68
	[Seite]
	Illustration: Tab: III
	[Seite]
	[Seite]


